


würdiges Leben
in harmonischer

Beziehung zu
Natur und

Mitlebewesen

"Sumak Kawsay"*,
(Quechua-Sprache / Lateinamerika)

"Buen Vivir"* (spanisch)
oder - auf Deutsch -:

"Gute(s) Leben"*?

Was bedeutet

. . .

Anerkennung
von Vielfalt,

Anders-Sein und
Anders-Denken. . .

vom
"Ich wünsche mir
zu sein (wie) ..."

zu einem "Ich bin".

Teil einer weltweiten
großen Suche nach
Lebensalternativen

Summe von
Erlebnissen – viele
davon Erlebnisse
des Widerstandes
in der Kolonialzeit

Anerkennung der Natur als
(Rechts-)Subjekt

Glück als
Leitidee für

Gesellschaft
und Staat

http://bilder.buecher.de/zusatz/41/41949/41949116_lese_1.pdf


... mit VISIONEN/VORSTELLUNGEN von einer
anderen, alternativen Welt, die in vielen indigenen

Gemeinschaften immer noch gelebt werden.

Und mit Vorstellungen von den Veränderungen,
die nötig sind, um diese andere Welt zu erreichen.

... mit dem ZIEL (statt unbegrenzten Wachstums)
von Produktion und Reproduktion eines
Gleichgewichtszustands des "Sumak Kawsay".

Dies ist nur im sozialen Zusammenhang denkbar
und hat nichts mit der Idee von individuell gutem
Leben auf Kosten anderer zu tun.










